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Gliederung

1. Warum Bad Sassendorf?

2. Kinderkureinrichtungen in Bad Sassendorf

3. Ein Tag in der Kinderheilanstalt

4. Projekt

2



   
     

   

   

3

Bad Sassendorf



   
     

   

   

Sassendorf: Von der Saline zum Kurort

- Lage: Hellweg-Region, Soester Börde

- Salzproduktion seit dem Mittelalter in Siedesaline

- 19./20. Jh.: sinkende Wirtschaftlichkeit der Saline

- um 1800: „Entdeckung“ des Solebadens bzw. Inhalierens salzhaltiger Luft am 
Gradierwerk als gesundheitsfördernd  

-> Sassendorf und andere Salinenorte am Hellweg werden zu Solebädern

Literaturtipp: Ludger Tenberge, Sole, Salz und Wohlergehen. Kurze Geschichte 
der Salinen und Kurorte am Hellweg, 2021.
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Joh. Krabbe, Die Kinderpflege in den Bädern, besonders in den Soolbädern, in: Monatsschrift für Diakonie und innere Mission 
3 (1878/79).
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1950er/60er 380 Plätze 
1980er Umwandlung 
Kinderfachklinik

Kinderheil-
anstalt
1877–heute 

Haus Harpen
1907–1972

Jüdisches 
Kinderheim
1909–1933

Essener 
Kinderheim
1917–1920

Kinderkurhaus 
St. Agnes
1917–1969

1945–1959 städt. 
Krankenanstalten Dortmund 
Kindersolekurheim der DAK

Haus Hamburg
1929–1985 

Pension Anemüller, Haus 
Charlotte, Haus Goege, 
Pension Sanitätsrat Lüsse…

Kinderkur-
pensionen



   
     

   

   

Kurgäste in Sassendorf 1954–1959 
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Jahr Erwachsene Kinder gesamt
1954 4032 5548 9580
1955 4025 5318 9343
1958 5424 4298 9722
1959 4456 4298 8754

Quelle: Jahresgesundheitsberichte 1954–1959, Stadtarchiv Soest, Nc 635.



   
     

   

   

Alltag in der Kinderheilanstalt

• Postkarten und Fotos zeigen geschöntes Bild des Alltags, wurden zu 
Werbezwecken angefertigt

• Rekonstruktion des Tagesablaufs durch Kombination von Archivquellen und 
Aussagen Betroffener bzw. ehemaliger Mitarbeitender möglich

• strikt geregelter Tagesablauf mit wenig Freiraum für Kinder und Personal

• „Aufpäppelkur“: Druck und Zwang beim Essen

• weitere Elemente: strenge Toilettenregelungen, lange Ruhezeiten, Briefzensur

-> Kinderheilanstalt der 1950er/60er Jahre kann als „totale Institution“ im Sinne
E. Goffmanns gelten (Ergebnis der Masterarbeit von Nike Matthiesen)
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9Postkarte, Sammlung Förderverein Westfälische Salzwelten
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Leporello (ca. 
1952), Sammlung 
Förderverein 
Westfälische 
Salzwelten



   
     

   

   

11Leporello (ca. 1952), Sammlung Förderverein Westfälische Salzwelten
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16Leporello (ca. 1952), Sammlung Förderverein Westfälische Salzwelten
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Postkarte, Sammlung Förderverein Westfälische Salzwelten



   
     

   

   

Projekt „Kinderkuren in Westfalen“

• Kooperation Westfälische Salzwelten und 
WWU seit 2017

• Aktivitäten: leitfadengestützte 
Zeitzeugeninterviews, Archivrecherchen, 
Aufbau eines Sammlungsbestands 
(Salzwelten), Abschlussarbeiten (WWU)

• neu: Tour „Petras Kinderkur“ in der Salzwelten-
App (Förderung: Citizen-Science-Preis der 
Stiftung WWU, Kulturstiftung des Bundes), 
Download: https://www.westfaelische-
salzwelten.de/de/Das-Museum/Museums-App

• langfristige Perspektiven: Publikation und 
Ausstellung (Salzwelten) 18

https://www.westfaelische-salzwelten.de/de/Das-Museum/Museums-App
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